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Antwort

des Ministeriums für Bildung

auf  die  Kleine  Anfrage  der  Abgeordneten  Katharina  Binz

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

- Drucksache 19/203 -

Anmeldezahlen an weiterführenden Schulen zum Schuljahr 2026/2027 in Rhein-

land-Pfalz

Die Kleine Anfrage – Drucksache 19/203 – vom 24. Juni 2026 hat folgenden Wort-

laut:

Für das Schuljahr 2026/2027 wurden die Anmeldungen an den weiterführenden Schu-

len in Rheinland-Pfalz abgeschlossen. Der Übergang von der Grundschule in die wei-

terführende Schule stellt dabei einen wichtigen Schritt in den Bildungsbiografien der 

Schülerinnen und Schüler dar.

Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung:

1. Wie verteilen sich die Anmeldezahlen am Übergang von der Grundschule in die

weiterführende Schule im Schuljahr 2026/2027 auf die rheinland-pfälzischen Gym-

nasien, Realschulen plus, Integrierten Gesamtschulen und Förderschulen?

2. Wie haben sich die Übergänge von der Grundschule in Gymnasien, Realschulen

plus, Integrierte Gesamtschulen und Förderschulen gegenüber den Schuljahren

2024/2025 und 2025/2026 entwickelt?
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3. An welchen weiterführenden Schulen überstieg die Zahl der Anmeldungen von 

Schülerinnen und Schülern aus Grundschulen zum Schuljahr 2026/2027 die ver-

fügbaren Aufnahmekapazitäten?

4. Wie viele Schülerinnen und Schüler konnten beim Übergang von der Grundschule 

in die weiterführende Schule zum Schuljahr 2026/2027 aufgrund fehlender Kapazi-

täten nicht an ihrer gewünschten Schule aufgenommen werden, gegliedert nach 

Schulart?

5. Welche Erkenntnisse liegen der Landesregierung über die Gründe für Ablehnun-

gen von Schülerinnen und Schülern beim Übergang von der Grundschule in weiter-

führende Schulen zum Schuljahr 2026/2027 vor?

6. Welche Maßnahmen ergreift die Landesregierung, um ausreichende Aufnahme-ka

pazitäten beim Übergang von der Grundschule in die gewünschte weiterführende 

Schule sicherzustellen?

Das Ministerium für Bildung hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit 

angefügtem Schreiben beantwortet.
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Kleine Anfrage der Abgeordneten Katharina Binz (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) 
„Anmeldezahlen an weiterführenden Schulen zum Schuljahr 2026/2027 in 
Rheinland-Pfalz“ 
- Drucksache 19/203

Die Kleine Anfrage beantworte ich namens der Landesregierung wie folgt: 

Zu Frage 1: 

Nach Auskunft der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion sind für die Klassenstufe 5 

im Schuljahr 2026/2027 an Gymnasien 17.538, an Realschulen plus 15.844 und an 

Integrierten Gesamtschulen 6.168 Schülerinnen und Schüler angemeldet. Die Zahl der 

Schülerinnen und Schüler, die von einer Grundschule in die Klassenstufe 5 einer 

Förderschule wechseln werden, kann noch nicht genannt werden, da die Verfahren zur 

Feststellung des sonderpädagogischen Förderbedarfs noch nicht alle abgeschlossen 

sind. 

Zu Frage 2: 

Die Zahl der Übergänge von den Grundschulen in die Klassenstufe 5 der Schularten 

Gymnasium, Realschule plus, Integrierte Gesamtschule und Förderschule für die 

Schuljahre 2024/2025 und 2025/2026 ergibt sich aus der nachfolgenden Tabelle: 

E: 15.007.2026
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Schulart 2024/2025 2025/2026 
 

Gymnasium 16.452 17.211  

Realschule plus 13.071 13.605 
 

Integrierte Gesamtschule 6.248 6.337 
 

Förderschule 279 314 
 

Quelle: Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz, Amtliche Schulstatistik 
  

 

Zu den Fragen 3 und 4: 

Die weiterführenden Schulen und die Zahl der angemeldeten Schülerinnen und 

Schüler, die an diesen Schulen zum Schuljahr 2026/2027 wegen Überschreitung der 

Aufnahmekapazitäten nicht aufgenommen werden konnten, ergibt sich aus den 

Tabellen in den Anlagen 1 bis 3.   

 

Zu den Fragen 5 und 6: 

An einzelnen Realschulen plus oder Gymnasien kann es aus Gründen der begrenzten 

räumlichen Kapazitäten vorkommen, dass nicht alle angemeldeten Kinder 

aufgenommen werden können. Da Schülerinnen und Schüler in Rheinland-Pfalz einen 

Rechtsanspruch auf einen Schulplatz an einer Realschule plus oder an einem 

Gymnasium haben, findet in diesen Fällen eine so genannte Schülerlenkung zwischen 

den Realschulen plus beziehungsweise den Gymnasien der jeweiligen Region statt. 

Wird in einer Region ein dauerhaftes schulisches Bedürfnis für einen neuen 

Schulstandort festgestellt, kann auch eine neue Realschule plus oder ein neues 

Gymnasium errichtet werden.    
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Integrierte Gesamtschulen sind aus pädagogischen und organisatorischen Gründen in 

ihrer Zügigkeit und damit in ihrer Aufnahmekapazität beschränkt. Zur Sicherstellung 

einer ausgewogenen Leistungsverteilung der Schülerinnen und Schüler findet ein 

geregeltes Aufnahmeverfahren nach drei Leistungsgruppen statt, das bei 

Überschreitung der Anmeldungen in den einzelnen Leistungsgruppen als Losverfahren 

durchgeführt wird. Im Zuge des Losverfahrens nicht aufgenommene Schülerinnen und 

Schüler können im Rahmen eines Nachrückverfahrens an benachbarten Integrierten 

Gesamtschulen, die noch Aufnahmekapazitäten in der jeweiligen Leistungsgruppe 

haben, aufgenommen werden. Im Übrigen können sie an Realschulen plus und 

Gymnasien angemeldet werden, weshalb das Aufnahmeverfahren an diesen 

Schularten zu einem späteren Zeitpunkt als an Integrierten Gesamtschulen endet. Die 

Ablehnung von Schülerinnen und Schülern an Integrierten Gesamtschulen begründet 

noch kein schulisches Bedürfnis für eine neue Integrierte Gesamtschule. Ein 

schulisches Bedürfnis zur Errichtung neuer Integrierter Gesamtschulen besteht nur, 

wenn eine angemessene Leistungsverteilung in allen drei Leistungsgruppen zu 

erwarten ist und wenn bestehende Schulen anderer Schularten nicht in ihrem Bestand 

gefährdet werden. Integrierte Gesamtschulen können zudem nur auf Antrag eines 

Schulträgers errichtet werden.  

 

 

gez. Dr. Ute Eiling-Hütig 

Dieses Dokument wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 



Anlage 1

Schule und Schulort nicht aufgnommene 
Schülerinnen
und Schüler

Lina-Hilger-Gymnasium Bad kreuznach 20
Gymnasium auf dem Asterstein Koblenz 14
Eichendorff-Gymnasium Koblenz 33
Gymnasium auf der Karthause Koblenz 14
Görres-Gymnasium Koblenz 5
Hilda-Gymnasium Koblenz 2
KGS Kirchberg 6
Bertha-von-Suttner-Gymnasium 
Andernach

19

Kurfürst Salentin-Gymnasium Andernach 5
Are-Gymnasium Grafschaft 20
Rheingymnasium Sinzig 2
Käthe-Kollwitz-Gymnasium Neustadt/Wstr. 50

Karolinen-Gymnasium Frankenthal 36
Geschwister-Scholl-Gymnasium 
Ludwigshafen

29

Gymnasium Mainz-Mombach 5
Hildegardis-Gymnasiuim Bingen 15
Gymnasium Nackenheim 43
Hohenstaufen-Gymnasiuim Kaiserslautern 18

Gymnasium Landstuhl 6
Humboldt-Gymnasium Trier 4
Max-Planck-Gymnasium Trier 8
Peter-Wust-Gymnasium Wittlich 32
Quelle: Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion

Gymnasien



Anlage 2

Schule und Schulort nicht aufgenommene 
Schülerinnen
und Schüler

RS plus Rheinbrohl 9
RS plus Heinrich-Roth Montabaur 79
RS plus Westend Worms 68
RS plus Pfrimmtal Worms 60
RS+FOS Schiller Frankenthal 15
RS plus Limburgerhof 12
RS plus Maxdorf 8
RS+FOS Edenkoben 6
RS plus Anne-Frank Ludwigshafen 145
RS plus Adolf-Diesterweg Ludwigshafen 1
RS plus Albert-Einstein Ludwigshafen 15
RS plus Am Ebertpark Ludwigshafen 40
RS plus Ernst Reuter Ludwigshafen 11
RS plus Kurfürst-Balduin Trier 28
RS plus Nelson-Mandela Trier 4
RS+ Kell am See 12
RS+ Neumagen-Dhron 12
Quelle: Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion

Realschulen plus



Anlage 3

Schule und Schulort nicht aufgenommene 
Schülerinnen und 
Schüler

IGS Kastellaun 17
IGS Horhausen 37
IGS Hamm 45
IGS Koblenz 57
IGS Stromberg 73
IGS Polch 41
IGS Nastätten 18
IGS Emmelshausen 18
IGS Bad Kreuznach 127
IGS Betzdorf-Kirchen 71
IGS Neuwied 170
IGS Plaidt 136
IGS Selters 130
IGS Remagen 64
IGS B. v. Suttner Kaiserslautern 32
IGS Ernst Bloch Ludwigshafen 98
IGS Mainz-Bretzenheim 158
IGS Ingelheim 134
IGS Mutterstadt 131
IGS Wörrstadt 135
IGS Enkenbach-Alsenborn 18
IGS Otterberg 4
IGS Kandel 40
IGS Goethe Kaiserslautern 52
IGS Rockenhausen 3
IGS Ludwigshafen-Gartenstadt 180
IGS Thaleischweiler-Fröschen 30
IGS Anna Seghers Mainz 115
IGS Nieder-Olm 122
IGS Sprendlingen 77
IGS Worms 148
IGS Deidesheim-Wachenheim 78
IGS Landau Montessori 23
IGS Osthofen 101
IGS Contwig 31
IGS Rülzheim 57
IGS Auguste Cornelius Mainz 21
IGS Eisenberg 18
IGS Landau-Queichheim 97
IGS Grünstadt 72
IGS Edigheim 133
IGS Speyer 56
IGS Wörth 14
IGS Frankenthal 146
IGS Oppenheim 144
IGS Europa Mainz 40

Integrierte Gesamtschulen



IGS Zell 9
IGS Herrstein/Rhaunen 4
IGS Schönenberg-Kübelberg/Waldmohr 35
IGS Trier 106
IGS Hermeskeil 5
IGS Salmtal 32
Quelle: Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion


